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www.immobilien-kittlaus.deTelefon: 02241-127320   

Raum zum (Aus)Leben...Raum zum (Aus)Leben...

Sankt Augustin-Niederpleis      7038

-

589.000 € zzgl. 3,57 % 

Käufercourtage// -

  
*in jedem App-Store

489.000 € zzgl. 3,57 %  

Käufercourtage //  

 

 

Bonn-Beuel                7042

298.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Kapitalanlange - 

 

475.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 

zentraler Lage
 

 

 

209.000 € zzgl. 3 % Käufercourtage

Hausgeld 205,- €   

Wiesenfest
2023
Miteinander-Chor
Wahlscheid 1879 e.V.
UK/ In guter alter Tradition findet
am Samstag, dem 13. Mai begin-
nend ab 16 Uhr das Wiesenfest
auf der schönen Anlage des Sän-
gerhauses statt.
Vereinsmitglieder und deren An-
gehörige sowie Freunde des Chors
sind herzlich dazu eingeladen.
Neben musikalischen Beiträgen
erwartet die Gäste ein Kuchen-
und Salatbuffet, Würstchen vom
Grill und kühle Getränke. Garten des SängerhausesGarten des SängerhausesGarten des SängerhausesGarten des SängerhausesGarten des Sängerhauses
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Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13
Uhr, 02241/97 999 7
nfo@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von 10 bis 12
Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
s p o d d i g @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-

ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-
a g e n t u r @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
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Frühlingsfest Meddendren in Lohmar

Paveier. Foto: Manfred EsserPaveier. Foto: Manfred EsserPaveier. Foto: Manfred EsserPaveier. Foto: Manfred EsserPaveier. Foto: Manfred Esser Kölsche WelleKölsche WelleKölsche WelleKölsche WelleKölsche Welle

Nach der erfolgreichen Premiere
im vergangenen Jahr geht es am
13. und 14. Mai in die zweite Run-
de.  Die Stadt Lohmar lädt wieder
zum Frühlingsfest Meddendren
ein. In Kooperation mit dem Ver-
einskomitee Lohmar konnte ein
großartiges Bühnenprogramm auf
die Beine gestellt werden.
An den beiden Tagen verwandelt
sich im Herzen von Lohmar der
Frouardplatz zum Festplatz und
verspricht neben kulinarischen
Gaumenfreuden, die mit Unter-
stützung lokalen Vereinen zube-
reitet werden, auch musikalische
Leckerbissen und ein sehr ab-
wechslungsreiches und attrakti-
ves Programm.
Großartiges Bühnenprogramm mitGroßartiges Bühnenprogramm mitGroßartiges Bühnenprogramm mitGroßartiges Bühnenprogramm mitGroßartiges Bühnenprogramm mit
den Paveiernden Paveiernden Paveiernden Paveiernden Paveiern
Am Samstag beginnt das Fest mit
einem großen Konzert. Nach der

Eröffnung durch Bürgermeisterin
Claudia Wieja startet das musi-
kalische Programm mit der Kölsch-
rock-Band „Kölsche Welle“. Die
ambitionierten Musiker aus Sieg-
burg spielen die größten Hits aus
der Stadt mit K. Um 21 Uhr kom-
men dann wieder die Urgesteine
der kölschen Musikszene, die Pa-
veier. Man kennt sie einerseits
durch Karnevalsklassiker wie
„Schön ist das Leben“ oder „Heut
brennt mein Iglu“, doch auch
durch neue sehr erfolgreiche
Songs wie „Leev Marie“ „Nie
mehr Alkohol“ oder dem letzten
Hit „Humba Humba“ haben sie
überzeugt. Mit ihrem Song „Leev
Marie“ wurden die Paveier nicht
nur in diesem Jahr von den WDR4
Hörern zur Band mit dem größten
Sessionshit aller Zeiten ausge-
zeichnet - auch in den bundes-

weiten Single-Charts konnte sich
der Titel 2016 über mehrere Wo-
chen platzieren (höchste Platzie-
rung 34). In den iTunes Charts/
Schlager war der Titel sogar wo-
chenlang auf Platz 1. Das Video
wurde mittlerweile von fast 10
Millionen Menschen angesehen.
Der FDer FDer FDer FDer Familiensonntag mit amiliensonntag mit amiliensonntag mit amiliensonntag mit amiliensonntag mit VVVVVerlei-erlei-erlei-erlei-erlei-
hung des Heimatpreiseshung des Heimatpreiseshung des Heimatpreiseshung des Heimatpreiseshung des Heimatpreises
Der Sonntag steht voll im Zeichen
der Familie. Um 11 Uhr zieht ein
Festzug der Lohmarer Vereine
über die Hauptstraße in Richtung
Festplatz. Dort wird der Tross vom
Lohmarer Blasorchester empfan-
gen. Nach einem gemeinsamen
Spiel mit dem Tambourcorps über-
nimmt das Orchester den musi-
kalischen Frühschoppen.
Im Anschluss folgt ein buntes Pro-
gramm mit den Lohmarer Verei-
nen. Zwischen den Darbietungen

überreicht Bürgermeisterin Clau-
dia Wieja auf der Bühne den Hei-
matpreis 2023.
Auf dem Festplatz wird mit einer
Hüpfburg und einem Karussell für
leuchtende Kinderaugen gesorgt.
Ein Kinderzauberer wird am Nach-
mittag die Kinder mit seiner Show
begeistern. Der Parkplatz vom
Lidt steht am Sonntag für die Be-
sucher des Frühlingsfestes kos-
tenlos zur Verfügung.
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm:
Samstag 13. MaiSamstag 13. MaiSamstag 13. MaiSamstag 13. MaiSamstag 13. Mai
ab 18 Uhr
Vorgruppe Kölsche Welle
Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
ab 10:30 Uhr
• Familienfest zu Muttertag mit

einem bunten Programm
• Festzug und Konzert der Loh-

marer Vereine
• Karussell und Hüpfburg
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Jahresausflug der Treckerfreunde Agger-Sülz
zum Heimatmuseum der Familie Oberdörster
in Wahlscheid-Schönenberg

Wanderung des Heimatvereins Lohmar e.V. am 7. Mai

Platzreifek
urs

nur 139,- €
statt 219,- €

Online buchen: www.gut-heckenhof.de/golf · (02243) 92 32 62

BASIC-

Mitgliedsc
haft

inkl. DGV-Karte

19,99 € mtl.

Schnuppe
rkurs

29,- €

Helmut Klute präsentiert sich stolz auf seinem historischen Fendt, imHelmut Klute präsentiert sich stolz auf seinem historischen Fendt, imHelmut Klute präsentiert sich stolz auf seinem historischen Fendt, imHelmut Klute präsentiert sich stolz auf seinem historischen Fendt, imHelmut Klute präsentiert sich stolz auf seinem historischen Fendt, im
Hintergrund seine Frau, Beate Klute auf ihrem alten HATZ.Hintergrund seine Frau, Beate Klute auf ihrem alten HATZ.Hintergrund seine Frau, Beate Klute auf ihrem alten HATZ.Hintergrund seine Frau, Beate Klute auf ihrem alten HATZ.Hintergrund seine Frau, Beate Klute auf ihrem alten HATZ.

Ihren Jahresausflug planten die
Treckerfreunde Agger-Sülz für
Ende April in der Hoffnung, dann
ihre herausgeputzten und tipptopp
gepflegten Oldtimer-Traktoren bei
herrlichem Sonnenschein über die
Landstraßen bewegen zu können.
Am Samstag, 29.04.2023, kam es
dann anders. Bei bewölktem und
regnerischem Wetter zogen nur
20 der insgesamt 30 Vereinsmit-
glieder mit ihren Ackergefährten
zum privaten Heimatmuseum der
Familie Oberdörster nach Wahl-
scheid-Schönenberg.
Rosemarie und Kurt Oberdörster
empfingen die Schlepperfreunde
mit einer heißen Suppe und ganz
viel Herzlichkeit. Alle Scheunen-
tore ihres Museums standen für
die Besichtigung weit offen und
zogen die Gäste schon schnell in
ihren Bann. Nach einer deftigen
Brotzeit besichtigten die Vereins-
mitglieder das liebevoll hergerich-
tete Heimatmuseum. Familie Ober-
dörster stellt in ihren ehemaligen
Wirtschaftsgebäuden alles aus,
was einstmals auf einem Bauern-
hof und zum Dorfleben dazuge-
hörte: unzählige Handwerkszeu-
ge. Maschinen und Hilfsmittel,
dazu auch ganze Handwerksstu-
ben wie eine Schuhmacherei, eine
Sattlerei, aber auch ein bergisches
Schlafzimmer, eine liebevoll aus-
staffierte Küche, sogar ein kom-
plettes Schulzimmer und vieles

andere mehr. Hier scheint die Zeit
schon vor 1950 stehen geblieben
zu sein, könnte man meinen.
Schulkassen, Vereine und sonsti-
ge Interessierte tauchen immer
wieder gerne in die vermeintli-
chen „guten alten Zeiten“ ein und
können auch ganz praktisch den
Alltag von damals beim Backen
und Kochen und sonstigen Work-
shops erleben. Auch die Trecker-
freunde Agger-Sülz nutzten die
Gelegenheit zu einer Zeitreise.
Ihre historischen Gefährte hatten
sie auf den Wiesen rund um die
Wirtschaftsgebäude des alten
Gehöfts abgestellt. Darunter Mar-
ken wie Hanomag, Fendt, Deutz,
Porsche, Hatz, Güldner und Krie-
ger. Sie alle fügten sich wunder-
bar in das historische Ambiente
des kultigen Heimatmuseums in
Wahlscheid-Schönenberg ein.
TTTTTreckreckreckreckreckerfreunde erfreunde erfreunde erfreunde erfreunde AggerAggerAggerAggerAgger-Sülz-Sülz-Sülz-Sülz-Sülz
Im Club der „Treckerfreunde Ag-
ger-Sülz“ haben sich begeisterte
Besitzer/innen und Liebhaber/
innen alter Trecker zusammenge-
funden. Jeden 2. Donnerstag im
Monat treffen sich die Mitglieder
um 19 Uhr zum Stammtisch im
Aueler Hof in Lohmar-Wahlscheid
(Wahlscheider Str. 8, 53797 Loh-
mar). Klar, dass das gemeinsame
Hobby im Mittelpunkt der Gesprä-
che steht: Wer weiß, wo ein Er-
satzteil zu haben ist? Wer kennt
jemanden, der dieses oder jenes

Treckermodell sein Eigen nennt?
Wer repariert und restauriert wel-
che Marken? Wo steht ein altes
Gefährt zum Kauf, und sei es noch
so heruntergekommen? Stolz wird
berichtet, wie viel Arbeitsstunden
man in die eigenen Fahrzeuge
gesteckt hat, um sie wieder fahr-
tüchtig und makellos hergerich-
tet zu bekommen. Und dann
tauscht man sich gerne auch
darüber aus, wo das nächste Tre-
ckertreffen stattfindet. Plant ge-
meinsame Ausflüge und in wel-
chen Korsos man als Verein mit-
fahren will. Denn alle Mitglieder
eint, dass sie ihre alten „Schlacht-
schiffe“ gerne immer wieder in

Bewegung bringen. Allen bereitet
es ein besonderes Vergnügen, mit
ihren gut polierten und liebevoll
dekorierten alten Traktoren bei
Umzügen, Märkten oder sonsti-
gen Events zum Highlight zu wer-
den. Alte Traktoren üben eine
hohe Faszination und starke An-
ziehungskraft auf Jung und Alt aus.
An den Erntezügen von Scheid,
Donrath und Wickuhl nehmen die
Treckerfreunde Agger-Sülz seit
Jahren regelmäßig und unter gro-
ßem Jubel der Zuschauer teil. Und
auch beim Wahlscheider Kirmes-
umzug gehören sie zum festen In-
ventar, auf das sich alle immer
wieder freuen.

Am Sonntag, 7. Mai, führt der Hei-
matverein Lohmar e.V. (HGV) eine
weitere Wanderung in Lohmar

durch. Unter dem Motto „Wir ler-
nen unsere Heimat kennen... Land-
schaft, Natur, Sehenswertes, His-

torisches“ führt der Wander-
rundweg dieses Mal durch das
Gebiet Ingerberg, Algerter Feld,
Algert und das Wiesenbachtal zu-
rück nach Lohmar. Geführt wird
die Wanderung von Wolfgang We-
ber. Start ist um 10 Uhr an der
Straße Lohmarhöhe. Die Wande-
rung geht über circa 8,5 km und
dauert etwa 2,5 bis 3 Stunden.
Die Teilnehmer können sich auf
eine schöne, abwechslungsreiche
und informative Wanderung freu-
en. Sie erfahren unter Anderem
etwas über den ehemaligen Park
Lohmarhöhe, „dat Hubbelsbähn-
che“, die ehemalige Wasserver-
sorgung von Lohmar, den Inger-
bergshof, die „Holl Jass“, das
Arma Christi Kreuz die alte Pil-

grams Mühle und Vieles mehr.
Ein Hinweis in eigener Sache: Bit-
te beachten Sie, dass die Wande-
rung nichtnichtnichtnichtnicht für Kinderwagen ge-
eignet ist! Die Teilnahme an der
Frühjahrswanderung des HGV ist
kostenfrei; eine Anmeldung je-
doch erforderlich. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen
hierfür sind ab sofort per E-Mail
über event@hgv-lohmar.de mög-
lich. Wie immer werden die An-
meldungen in der Reihenfolge des
Eingangs berücksichtigt. Die Teil-
nehmerzahl ist auf maximal 30
Personen begrenzt.
Eine Übersicht der noch kommen-
den Veranstaltungen sind
jederzeit auf der Homepage des
HGV (www.hgv-lohmar.de/Aktuel-
les/Termine) einsehbar.
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

I N  A L L E N  F I L I A L E N  K Ö N N E N  S I E  D I E  N E U E  M AT R AT Z E  
B O D Y P U R - S P R I N G  6 0 0  S C H O N  P R O B E L I E G E N !

Pünktlich zum Jubiläumsjahr präsentiert Inhaber Andeas Steffen sein neues Schlafsystem Bodypur-Spring 600.
Basierend auf sein Erfolgsmodell Bodypur wurde ein spezielles Federsystem mit  64-Federn aus hochwertigem
Kunststoff in die Matratze eingebaut. Diese Federn sind mit 3 unterschiedlichen Härtegrade versehen. 
So können in den Zonen Schulter-Lordose- u. Beckenbereiche unterschiedliche Federstärken eingebaut 
werden. Das Bodypur-Spring-System wird im April dieses Jahres in Serie gehen. 

MATRATZE BODYPUR-SPRING 600

N E U E  M AT R AT Z E  

P R O B E L I E G E N !

S T R Ä S S L E  R E L A X -
S E S S E L  N O R A
manuell oder motorisch verstellbar

B E T T  E L E M E N T S

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
D A S  F E I E R N  W I R  I N  A L L E N  F I L I A L E N !

Bodypur-
Spring 600

Glücksmomente für Menschen in Not
Große Dankbarkeit für Aktion der BürgerStiftungLohmar - weitere Spenden willkommen
Schon über 50 ältere Menschen,
die nicht auf Rosen gebettet sind,
konnten sich über die finanzielle
Hilfe der BürgerStiftungLohmar
freuen. Und das genau zur richti-
gen Zeit: Bislang kamen die Seni-
orinnen und Senioren mit ihrem
Einkommen oder ihrer Rente und
der Ergänzung durch das Wohn-
geld so einigermaßen über die
Runden. Große Sprünge waren
zwar nicht drin, aber den ein oder
anderen Blumenstrauß oder Re-
staurantbesuch konnte man sich
leisten. Doch die hohe Inflation
mit den enorm gestiegenen Le-
bensmittelpreisen frisst alles auf,
sodass das Geld nur noch für das
Allernötigste reicht.  Eine stolze
Summe von 500 Euro konnte die
Stiftung jetzt an viele betroffene
Haushalte auszahlen. Möglich
gemacht haben das viele liebe
Menschen mit einem großen Herz,
die anderen, denen es nicht so
gut geht, in diesen schwierigen
Zeiten helfen wollten.

Die Dankbarkeit der Beschenk-
ten ist groß: „Mit unseren 92 und
93 Jahren können wir aus gesund-
heitlichen Gründen unsere Woh-
nung nicht mehr so oft verlassen“,
schrieb ein betagtes Ehepaar aus
Lohmar. „Von dem Geld können
wir uns u.a. ein paar schöne Pflan-
zen für unseren Balkon kaufen
und uns so die Natur und den
Sommer ins Haus holen.“ Sie ba-
ten die Geschäftsführerin der Bür-
gerStiftungLohmar, Gabriele Will-
scheid, ein herzliches Dankeschön
an die Spenderinnen und Spender
auszurichten.
Viele Beschenkte konnten kaum
glauben, dass es Menschen gibt,
die ihnen ganz selbstlos helfen,
obwohl sie sie nicht kennen. Man-
che Ältere können endlich ihre
unbezahlten Rechnungen beglei-
chen und seitdem wieder ruhig
schlafen, andere wollen das Geld
zum größten Teil für noch härtere
Zeiten zurücklegen. Allen gemein-
sam ist ein Glücksgefühl und eine

große Dankbarkeit.
Leider konnte die Stiftung noch
nicht allen älteren Bezieherinnen
und Beziehern von Wohngeld die-
se Freude bereiten, dazu werden
noch weitere Spenden benötigt.
Falls Sie auch helfen möchten -
sehr gerne! Die Stiftung sammelt
kleine und große Spenden, bün-
delt sie und verteilt sie an Lohma-
rer Wohngeldbezieherinnen und -

bezieher ab 60 Jahre. Spenden-
konto bei der VR-Bank IBAN: DE59
3706 9520 2106 7190 15 oder via
PayPal
spenden@buergertiftunglohmar.de,
Stichwort: „Hilfe in Krisenzeiten“.
Fragen beantwortet Gabriele Will-
scheid gerne unter
gabriele.willscheid@
buergerstiftunglohmar.de oder
unter 02246_9481158.
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Ein Maibaum, super Stimmung und viel Sonnenschein

(v.l.n.r.) Bork Ibe, „Ein Lohmarer“ Sven Ziaja, Bürgermeisterin Claudia(v.l.n.r.) Bork Ibe, „Ein Lohmarer“ Sven Ziaja, Bürgermeisterin Claudia(v.l.n.r.) Bork Ibe, „Ein Lohmarer“ Sven Ziaja, Bürgermeisterin Claudia(v.l.n.r.) Bork Ibe, „Ein Lohmarer“ Sven Ziaja, Bürgermeisterin Claudia(v.l.n.r.) Bork Ibe, „Ein Lohmarer“ Sven Ziaja, Bürgermeisterin Claudia
Wieja und Vereinskomitee Vorsitzender Hansel FingerhuthWieja und Vereinskomitee Vorsitzender Hansel FingerhuthWieja und Vereinskomitee Vorsitzender Hansel FingerhuthWieja und Vereinskomitee Vorsitzender Hansel FingerhuthWieja und Vereinskomitee Vorsitzender Hansel Fingerhuth

Bei strahlendem Sonnenschein
wurde am 30. April traditionell der
„Dorfmaibaum von Lohmar“ vor
dem Rathaus unter großer Betei-
ligung der Lohmarer aufgestellt.
Peter Klotz hatte es sich wieder
nicht nehmen lassen, das Vereins-
komitee Lohmar mit seinem LKW
sowohl bei der Beschaffung des
Baumes als auch beim Aufstellen
tatkräftig zu unterstützen. Lieber
Peter, nochmals herzlichen Dank
hierfür.
Den musikalischen Start in den
Abend machte, unter der Leitung
von Karin Henneke, das Lohmarer
Blasorchester mit stimmungsvol-
len Liedern. Mit großer Unterstüt-
zung der Singruppe FRICHOLO
unter Chorleiter Friedhelm Lim-
bach gelang es, das Publikum zum
Mitsin-gen der Lieder des Maian-
singens zu begeistern. Es war ein-
fach nur schön.
Dann kam Besuch… üblicherwei-
se grüßt die Feuerwehr Lohmar
bei der Vorbeifahrt am Rathaus-
vorplatz mit dem eigenen Mai-

baum und viel „Tatütata“ die Be-
sucher des Maibaumstellens.
Doch dieses Jahr hielten die Feu-
erwehrmänner und Frauen am
Platz mit ihren Fahrzeugen an…
und das hatte auch einen guten
Grund! Bork Ibe hatte bei der letz-
ten Jahreshauptversammlung des
Vereinskomitee Lohmar einen
Feuerwehrkameraden für die Aus-
zeichnung „Ein Lohmarer“ vorge-
schlagen.
Und so kam es, dass Sven Ziaja
für seinen unermüdlichen Einsatz
für Lohmar in den ver-schiedens-
ten Schaffensgebieten (einige er-
innern sich sicherlich noch an sei-
ne Regentschaft als Prinz Sven I.
im Dreigestirn 2017) unter gro-
ßem Applaus mit der begehrten
Ehrennadel ausgezeichnet wurde.
Zum Abschluss wurde es dann
noch rockig auf der Bühne. Die
Live-Musik von „Angry Nils & The
Replacements“ sorgte für ein
grandioses Konzertfeeling und so
konnte der Abend dann am Lager-
feuer mit leckerem Essen, kühlen

Getränken und einem wunder-
schönen Sonnenuntergang aus-
klingen.
Die Maiwache tat zuletzt das, was
der Brauch verlangt und bewach-
te den Lohmarer Maibaum bis zum

nächsten Morgen.
Wir bedanken uns bei allen Besu-
chern sowie Helfern und freuen
uns auf das nächste Mai-baum-
stellen im kommenden Jahr.
Ihr Vereinskomitee Lohmar e.V.
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Aussteller
• Nachhaltigkeits-AG
• Energieagentur in Zusammenar-

beit mit der Verbraucherzentrale
• Rüdiger Ramme mit Rammes

Grünland
• Bauerngut Schiefelbusch
• Arbeitskreis Lebensstile der

lokalen Agenda
• Fairtrade Gruppe
• Allgemeine Deutsche Fahrrad-

Club e. V. (ADFC)
• Zweirad Aggertal
• Car&RideSharing Community
• Stadtwerke Lohmar
• NextBike
• Smart City Projekt inkl.

Netz.Werk.Stadt.
• Naturschule Lohmar
• Lohmarer Kräuterschule
• Pelletfarm
• Rhein-Sieg-Verkehrsgesell-

schaft (RSVG)
• Dorfwiese Schachenauel
• VHS Rhein-Sieg
• Greenpeace - Lokalgruppe Köln
• Gymnasium Lohmar
• Gesamtschule Lohmar
• Grundschule Birk
• Zimmermeister Gerd Ribbeck
• Klimaschutzmanager der

Stadt Lohmar
• Nachhaltigkeitsstrategie der

Stadt Lohmar

Programm
11 Uhr - Prof. Martin Reinecke
(Offenland Stiftung)
12 Uhr - Burkhard Bröhl (Regen,
ein hohes Gut oder großes Übel?)
13 Uhr - Frauke Möschler (Nut-
zung von Wildkräutern)
14 Uhr - Rüdiger Ramme (Nach-
haltige Vorgärten)
15 Uhr - Thorsten Schmidt (Photo-
voltaik/ Solarstrom)
16 Uhr - Gerd Ribbeck (t.b.a.)

Nachhaltigkeits- und Mobilitätsmesse
in Lohmar
Zur ersten Nachhaltigkeits- und
Mobilitätsmesse in Lohmar lädt
die Stadtverwaltung am 7. Mai
alle Lohmarer Bürger*innen und
Gäste der Stadt in die Jabachhal-
le ein.
Hier werden sich lokale und über-
regionale Anbieter*innen mit In-
formationen, Vorträgen und Mit-
machaktionen für die wichtigen
Zukunftsthemen Nachhaltigkeit
und Mobilität präsentieren und
Sie inspirieren. Mit der Messe bie-
ten wir allen, die sich diesen The-
men angenommen haben, eine
Plattform zum Austausch, zur Vor-
stellung ihrer Arbeit und zur Ge-
winnung von weiteren Interessier-
ten. Zahlreiche Lohmarer
Teilnehmer*innen, darunter z. B.
die Naturschule Lohmar, der Ar-
beitskreis Lebensstile der Loka-
len Agenda, die Fairtrade Gruppe
Lohmar, Rüdiger Ramme mit Ram-
mes Grünland oder die
Car&RideSharing Community stel-
len ihre Ideen und Konzepte so-
wie Produkte und Dienstleistun-
gen vor. Auch das Smart City Pro-
jekt der Stadt Lohmar mit dem
Schwerpunkt der Mobilität wird
präsentiert. Und auch die Klima-
schutzmanager der Stadt Lohmar
sind für Beratungen vor Ort. Auf
der Messe kann sich nicht nur
informiert, sondern auch auspro-
biert werden, bspw. Lastenräder
oder E-Bikes.
Mit tollen Bastel- und Mitmach-
aktionen wird selbstverständlich
auch für die Kinder etwas gebo-
ten.
Die Damenkarnevallsgesellschaft
„Zweite Plöck“ unterstützt mit ei-

nem Kaffee- und Kuchenstand und
der Karnevallszirkel KAZI ist mit
seiner neuen Imbissbude vor Ort,
sodass auch für Ihr leibliches Wohl
gesorgt ist.
Informative Vorträge, z.B. über die
Nutzung von Wildkräutern von
Frauke Möschler (Kräuterschule)
oder über Photovoltaik von Thors-
ten Schmidt (Energieagentur),
runden das Programm ab. Auch
hierzu müssen Sie sich nicht an-
melden. Kommen Sie am 7. Mai
zwischen 10:00 und 17:00 Uhr ein-
fach in der Jabachhalle vorbei!

Um dies zu erleichtern und eine
nachhaltige Alternative anzubie-
ten, hat sich netterweise der Bür-
gerbus Lohmar e.V. bereiterklärt
einen Shuttle für den Tag bereit-
zustellen. Genaue Abfahrzeiten
entnehmen Sie bitte der unten
angegebenen Website.
Sie sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist kostenlos.
Weitere Infos und ein detaillier-
tes
Programm unter:
www.Lohmar.de/Nachhaltigkeits-
messe



Stadtecho Lohmar – 05. Mai 2023 – Woche 18 – www.stadtecho-lohmar.de8

LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Anzeige

Sie möchten einwandfreie IT mit
so wenig Stress wie möglich?
Dann brauchen Sie zwei Dinge:
Maßgeschneiderte IT-Lösungen
für Ihr Unternehmen und einen
Partner, auf den Sie sich verlas-
sen können. Bei LEMA-IT be-
kommen Sie beides - und genie-
ßen Vorteile, die Ihnen andere
IT-Dienstleister selten bieten.
LEMA-IT betreut Sie im direk-
ten 1:1 Kontakt und hebt Ihr
Unternehmen mit maßgeschnei-
derten IT-Leistungen auf die
nächste Stufe. Dabei spielen 4
Grundwerte eine wichtige Rol-
le:
1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Sie haben immer denselben An-
sprechpartner, sparen sich War-
teschlangen oder Weiterleitun-
gen und werden von jemandem

betreut, der Sie und Ihre IT-Um-
gebung genau kennt.
2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Ob Cloud oder lokale IT-Infrastruk-
tur: LEMA-IT setzt auf skalierba-
re und nachhaltige Lösungen, da-
mit Sie auch für die nächsten Jah-
re bestmöglich aufgestellt sind.
Ihr Unternehmen wächst? Dann
wächst Ihre IT-Umgebung einfach
mit! Mit Konzentration nur auf
das, was Sie wirklich brauchen.
3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple
IT so unkompliziert wie möglich.
Geben Sie sämtliche IT-Aufgaben
und allen Stress einfach an LEMA-
IT ab und lehnen Sie sich zurück.
Ihre IT-Infrastruktur ist in erfah-
renen Händen und Sie können sich
ganz auf Ihr Kerngeschäft kon-
zentrieren.
4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner

LEMA-IT versteht sich nicht als
Dienstleister. Viel mehr als exter-
nen Partner, der sich wie ein in-
ternes Teammitglied anfühlt. Sie
werden stets ehrlich, zuvorkom-
mend und menschlich behandelt.
LEMA-IT - das ist Rafael Seeck,
ausgebildeter Fachinformatiker
für Systemintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfah-
rung und fast 10 Jahren Tätigkeit
als Fachinformatiker hat er mit
LEMA-IT den Sprung in die Selbst-
ständigkeit gewagt.
„Die Gründung von LEMA-IT hat-
te einen einfachen Grund.“ so
Rafael Seeck, „Während der Ar-
beit als Fachinformatiker habe ich
gemerkt, wie wenig sich viele IT-
Firmen tatsächlich um die Bedürf-
nisse des Kunden kümmern. So
entstand die Idee für LEMA-IT -

ein kundennaher IT-Dienstlei-
ster, der sich mit einem
besonders persönlichen und un-
komplizierten Service vom Rest
abhebt. Der Name LEMA setzt
sich übrigens aus den Namen
meiner beiden Jungs zusammen
(LEonard & MAximilian). Das hört
sich nicht nur toll an (finde ich
zumindest;-)), sondern soll auch
verdeutlichen: LEMA-IT ist per-
sönlich, nahbar und einfach
menschlich. Genau diese per-
sönliche Ebene möchte ich in
der täglichen Arbeit mit meinen
Kunden widerspiegeln.“
LEMA-IT,
Spinnerweg 18,
53783 Eitorf,
Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de,
www.lema-it.de

Große Chor-Aktion zum Jubiläum der Band „Jot Drop“

Hochkonzentriert: die 65 SängerInnen im Alter von 7 bis 70+ üben noch einmal vor dem großen AuftrittHochkonzentriert: die 65 SängerInnen im Alter von 7 bis 70+ üben noch einmal vor dem großen AuftrittHochkonzentriert: die 65 SängerInnen im Alter von 7 bis 70+ üben noch einmal vor dem großen AuftrittHochkonzentriert: die 65 SängerInnen im Alter von 7 bis 70+ üben noch einmal vor dem großen AuftrittHochkonzentriert: die 65 SängerInnen im Alter von 7 bis 70+ üben noch einmal vor dem großen Auftritt
mit der Bandmit der Bandmit der Bandmit der Bandmit der Band

„T„T„T„T„Tag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür“ beim Kin-Tür“ beim Kin-Tür“ beim Kin-Tür“ beim Kin-Tür“ beim Kin-
derderderderder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Erw Erw Erw Erw Erwachsenenchorachsenenchorachsenenchorachsenenchorachsenenchor
Lohmar eLohmar eLohmar eLohmar eLohmar e.V.V.V.V.V.....
Samstag, 29. April, war ein ganz
besonderer Chor-Aktionstag. Die
SängerInnen des Kinder-, Jugend-
und Erwachsenenchors Lohmar
e.V. trafen sich gemeinsam mit
Freunden, unter anderem dem
Gründungsvater des Chores, Ru-
dolf Wingenfeld, am Nachmittag
im evangelischen Gemeindezen-
trum in Lohmar und studierten
mehrstimmig den Anfang eines
Liedes ein. Dabei handelte es sich
nicht um irgendein Lied. Einstu-
diert wurde unter der Leitung von
Barbara Wingenfeld der Song „He,

jetz un üverall“, eines der ersten
Stücke der Band „Jot Drop“, die
am Abend des 29. Aprils ihr 20-
jähriges Jubiläum in der Jabach-
halle feierte. Dort wurde das am
Nachmittag gemeinsam erarbei-
tete Lied zusammen mit der Band
auf großer Bühne aufgeführt. Bis

zum ersten Refrain sang der Chor
a capella, dann setzte die Band
ein. Eine großartige Eröffnung des
Abends. Chor und Band verbindet
eine langjährige Freundschaft; drei
der Jungs von „Jot Drop“ haben
früher sogar selbst viele Jahre im
Kinder- und im Jugendchor gesun-

gen. „Es war ein herrlicher Tag und
ein klasse Abend.“ berichtet die
Chorleiterin Barbara Wingenfeld
begeistert. „Alles hat gepasst; die
Stimmung im Saal war grandios.
Wir freuen uns total, dass wir an
diesem besonderen Geburtstag der
Band dabei sein durften.“
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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

14. MAI 2023 

13 bis 16 Uhr 

in Overath

Hamacher-Holzbau_90x120_Hausbesichtigung_Mai_DU.indd   1 17.04.23   17:22

Das Fairtrade Team informiert
8. und 13. mai - zwei Termine, bei denen Sie uns kennenlernen können.

Informative Beschriftung auf einerInformative Beschriftung auf einerInformative Beschriftung auf einerInformative Beschriftung auf einerInformative Beschriftung auf einer
Packung Orangensaft - BeispielPackung Orangensaft - BeispielPackung Orangensaft - BeispielPackung Orangensaft - BeispielPackung Orangensaft - Beispiel

KG AHL
JECKE von
1946 e.V.
Lohmar
informiert
Sommerfest am 20.
Mai im Park Villa
Friedlinde
Bachstraße
„ KG Ahl Jecke“ lädt ganz herz-
lich zum Sommerfest am 20. Mai
von 11 bis 18 Uhr in den Park der
Villa Friedlinde - Bachstraße ein.
Es wird Live-Musik über den Tag
geboten. Für die Kids haben wir
eine Hüpfburg besorgt. Fürs leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt! Wir
hoffen, mit Euch einen sonnigen
Tag zu verbringen.
Der Vorstand

Die Gesamtschule ist stolz. SieDie Gesamtschule ist stolz. SieDie Gesamtschule ist stolz. SieDie Gesamtschule ist stolz. SieDie Gesamtschule ist stolz. Sie
darf dieses Schild führen.darf dieses Schild führen.darf dieses Schild führen.darf dieses Schild führen.darf dieses Schild führen.

Am 7. Mai ab 10 Uhr7. Mai ab 10 Uhr7. Mai ab 10 Uhr7. Mai ab 10 Uhr7. Mai ab 10 Uhr finden Sie
uns an unserem Stand in der Ja-Ja-Ja-Ja-Ja-
bachhallebachhallebachhallebachhallebachhalle. Anlässlich der Nach-
haltigkeitsmesse können Sie sich
über unsere Arbeit und ganz all-
gemein über alles, was mit Fair-
trade zusammenhängt, informie-
ren. Wir freuen auf einen regen
Gedankenaustausch sowie über
Ihre Ideen zu den großen Themen
„Menschengerechtigkeit, Han-
delsgerechtigkeit und intakte
Umwelt“. Sie können sich einen
kleinen Einblick in das Sortiment
fair gehandelter Waren verschaf-
fen und nach Belieben etwas, zum
Beispiel fair gehandelten Kaffee,
kaufen. Den Kaffee können Sie
vorher am Stand der Karnevals-
gesellschaft „Der zweite Plöck“
probieren. Da wir nicht berech-
tigt sind, Gewinne zu machen,
werden bei uns die Waren aus
dem fairen Handel eins zu eins
abgegeben. Unser Sortiment
stammt aus dem Weltmarkt in
Siegburg und aus dem örtlichen
Handel. Der Vorsitzende des Welt-
markts, Dr. Jörg Baumgarten, wird
ebenfalls zugegen sein. Nicht
zuletzt warten fair gehandelte
Geschenke auf Sie - solange der
Vorrat reicht.
AmAmAmAmAm 13. Mai laden SchülerInnen
der Gesamtschule Lohmar von 9von 9von 9von 9von 9

Uhr bis 14 UhrUhr bis 14 UhrUhr bis 14 UhrUhr bis 14 UhrUhr bis 14 Uhr zu einem fairen
Informationsstand vor EDEKA Loh-EDEKA Loh-EDEKA Loh-EDEKA Loh-EDEKA Loh-
marmarmarmarmar ein. In enger Kooperation mit
EDEKA, dem Welt-Markt Siegburg
und dem Fairtrade Team Lohmar
bieten sie fair gehandelte Produk-
te (z. B. Kaffee und Tee) kostenlos
zum Verzehr an. Natürlich wür-
den sich die SchülerInnen sehr
über Spenden für die noch klam-
me ABI-Kasse freuen. Nach frühe-
ren Konflikten zwischen einem
Teil der Schülerschaft und EDEKA
ist die Schule sehr dankbar für

diese gute Gelegenheit, gemein-
same Interessen zu teilen.
Zu beiden Zu beiden Zu beiden Zu beiden Zu beiden TTTTTerminen laden wir Sieerminen laden wir Sieerminen laden wir Sieerminen laden wir Sieerminen laden wir Sie
alle sehr herzlich ein.alle sehr herzlich ein.alle sehr herzlich ein.alle sehr herzlich ein.alle sehr herzlich ein.     Wir freuenWir freuenWir freuenWir freuenWir freuen
uns auf Sie.uns auf Sie.uns auf Sie.uns auf Sie.uns auf Sie.
Gabriele KrichbaumGabriele KrichbaumGabriele KrichbaumGabriele KrichbaumGabriele Krichbaum
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Maibaumstellen in Donrath
Ernte-Verein Donrath 1925 e.V. begrüßte den Wonnemonat

VVW mit „Ehrenamt des Monats Mai“ ausgezeichnet

Der Donrather Maibaum wird auf-Der Donrather Maibaum wird auf-Der Donrather Maibaum wird auf-Der Donrather Maibaum wird auf-Der Donrather Maibaum wird auf-
gestelltgestelltgestelltgestelltgestellt

Am Sonntag, 30. April war es
wieder soweit: Donrath bekam
einen Maibaum. Nachdem der
Vorstand und einige fleißige Hel-
fer am Vormittag das Kolpingheim
und den Kirchplatz vorbereitet
hatten startete eine Gruppe von
Männern gegen 16 Uhr in den
Wald nach Altenrath um eine schö-
ne Birke auszusuchen, zu fällen
und nach Donrath zu transportie-
ren. Alles lief reibungslos und
pünktlich um 18 Uhr wurde der

durch viele Kinder und Mitglieder
der Tanzflöhe-Jugendgruppe ge-
schmückte Maibaum aufgestellt.
Mit seinen guten 16m Höhe wacht
er nun bis Ende Mai über unser
schönes Dorf an der Agger.
Für kühle Getränke und Leckerei-
en vom Grill hatte der Ernte-Ver-
ein gesorgt und so startete die
Maifeier bei bestem Wetter. Viele
Gäste waren der Einladung ge-
folgt. Später am Abend konnten
alle noch am Lagerfeuer zusam-

mensitzen und den Baum bewa-
chen. Um 0:00 Uhr wurde natür-
lich auch traditionell der Mai an-
gesungen und noch bis tief in die
Nacht herrschte reges Treiben an
der Getränketheke.
Etwas besonderes gab es dieses
Jahr auch: Nachdem der Donrat-
her Baum aufgestellt war und die
Maifeier langsam losging machte
sich eine kleine Abordnung des
Vorstands schnell auf den Weg
zum Rathaus, wo im Rahmen des
Maibaumstellens das Vereinsko-
mitee Lohmar die Ehrenauszeich-
nung „Ein Lohmarer“ verlieh. Die-
se Ehre wurde einem langjähri-
gen Mitglied des EVD zuteil. Tanz-
floh Sven Ziaja wurde durch ein
paar Tricks dorthin gelockt und
wußte nicht wie ihm geschah als
er während der Laudatio auf ihn
langsam realisierte dass es sich
um ihn selbst handelte. Auch wir

vom Ernte-Verein gratulieren
herzlich zu dieser verdienten Aus-
zeichnung für Deine ehrenamtli-
che Arbeit lieber Sven!

Bürgermeisterin Claudia Wieja überreicht die Urkunde an die freudigBürgermeisterin Claudia Wieja überreicht die Urkunde an die freudigBürgermeisterin Claudia Wieja überreicht die Urkunde an die freudigBürgermeisterin Claudia Wieja überreicht die Urkunde an die freudigBürgermeisterin Claudia Wieja überreicht die Urkunde an die freudig
überraschten Mitglieder der „VVW-Task Force Herkulesstaude“.überraschten Mitglieder der „VVW-Task Force Herkulesstaude“.überraschten Mitglieder der „VVW-Task Force Herkulesstaude“.überraschten Mitglieder der „VVW-Task Force Herkulesstaude“.überraschten Mitglieder der „VVW-Task Force Herkulesstaude“.

Stadtverwaltung Lohmar hono-Stadtverwaltung Lohmar hono-Stadtverwaltung Lohmar hono-Stadtverwaltung Lohmar hono-Stadtverwaltung Lohmar hono-
riert den tatkräftigen Einsatz derriert den tatkräftigen Einsatz derriert den tatkräftigen Einsatz derriert den tatkräftigen Einsatz derriert den tatkräftigen Einsatz der
Aktiven der Aktiven der Aktiven der Aktiven der Aktiven der TTTTTask-Fask-Fask-Fask-Fask-Force Herkules-orce Herkules-orce Herkules-orce Herkules-orce Herkules-
staude, die mit Spaten und Hackestaude, die mit Spaten und Hackestaude, die mit Spaten und Hackestaude, die mit Spaten und Hackestaude, die mit Spaten und Hacke
gegen das ungehemmte gegen das ungehemmte gegen das ungehemmte gegen das ungehemmte gegen das ungehemmte Ausbrei-Ausbrei-Ausbrei-Ausbrei-Ausbrei-
ten der gefährlichen Pflanze vorten der gefährlichen Pflanze vorten der gefährlichen Pflanze vorten der gefährlichen Pflanze vorten der gefährlichen Pflanze vor-----
gehen.gehen.gehen.gehen.gehen.
Unter der Projektleitung von Di-
plom-Biologe Norbert Jaixen und
Heilkräuterexpertin Frauke
Möschler, beide im Vorstand des
Verkehrs- und Verschönerungsver-
eins Wahlscheid/Aggertal e.V.
(VVW), ist eine Gruppe von derzeit
dreißig Teilnehmer/innen im Ein-
satz, um die Ausbreitung der Her-
kulesstaude im ehemaligen Ge-
meindegebiet Wahlscheid einzu-
dämmen.
Die Herkulesstaude (Riesen-Bä-
renklau) kann bis zu vier Meter
hoch werden. Sie stammt aus dem
Kaukasus und verbreitet sich mit
tausenden von Samen pro Dolde
derart rasant aus, dass sie
inzwischen die heimische Pflan-
zenvielfalt bedroht. Besonders an
Gewässern wie der Agger verbrei-
tet sich die Herkulesstaude, weil
ihre Samen flusswärts mittreiben
und an den Uferböschungen wur-
zeln.
Für Mensch und Tier ist sie ge-
fährlich. In Verbindung mit Son-
nenlicht verursacht ihr Nesselsaft
bei Hautkontakt verbrennungs-

ähnliche Reaktionen mit extremer
Blasenbildung. Da das Gewächs
kaum Fressfeinde hat, kann nur
der Mensch unter Beachtung von
Vorsichtsmaßnahmen eingreifen
Die Einsatzgruppe des VVW trifft
sich zwischen April und Septem-
ber jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat um 17:30 Uhr am Wahlschei-
der Kräuterladen, (Wahlscheider
Straße 50, 53797 Lohmar), um der
gefährlichen Zierpflanze zu Leibe
zu rücken. Mitmachen kann jede/
jeder, die/der bereit ist, den An-
weisungen der Projektleiter zu
folgen. Eine Mitgliedschaft beim
VVW ist nicht erforderlich.
Unter fachkundiger Anleitung von
Frauke Möschler und Norbert Jai-
xen werden gerne neue Helfer in
das Handwerk des Staudenste-
chens eingeführt. An erster Stelle
steht der Selbstschutz: Wer mit-
machen möchte, bringt nicht nur
einen Spaten oder eine Hacke mit,
sondern muss auch kräftige Gar-
tenhandschuhe, festes Schuh-
werk, langärmelige und langbei-
nige Kleidung sowie am besten
auch eine breitkrempige Kopfbe-
deckung tragen. Je sommerlicher
es wird und je größer die Herku-
lesstauden herangewachsen sind,
umso vorsichtiger muss vorgegan-
gen werden.
So kann Kontakt zur VVW-Task

Force Herkulesstaude aufgenom-
men werden:
• über den VVW unter Tel: 0176

745 46 206 oder
info@wahlscheid.de oder

• über den Kräuterladen von
Frauke Möschler, Wahlschei-
der Str. 50, 53797 Lohmar, Tel.:
02206-5033 bzw. Wahlscheid-
Kräuterschule.de.

Auch Bürgermeisterin Wieja kappte mit dem Spaten einige Herkules-Auch Bürgermeisterin Wieja kappte mit dem Spaten einige Herkules-Auch Bürgermeisterin Wieja kappte mit dem Spaten einige Herkules-Auch Bürgermeisterin Wieja kappte mit dem Spaten einige Herkules-Auch Bürgermeisterin Wieja kappte mit dem Spaten einige Herkules-
stauden.stauden.stauden.stauden.stauden.
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Lions Club Lohmar Spendenübergabe

Wahlscheider
Traditionsbrote

Lions Lohmar SpendenübergabeLions Lohmar SpendenübergabeLions Lohmar SpendenübergabeLions Lohmar SpendenübergabeLions Lohmar Spendenübergabe

Auch im Jahr 2022 hat der Lions
Club Lohmar wieder den sehr er-
folgreichen Lions Adventskalender
verkauft. Das Motiv für den Ad-
ventskalender wurde von der Loh-
marer Künstlerin Rosemarie Hüt-
temann speziell für den Kalender
großzügig bereitgestellt.
Dank der großzügigen Unterstüt-
zung durch viele Geschäftsleute
aus der örtlichen Umgebung konn-
ten wieder 384 Preise im Gesamt-
wert von über 18.670 Euro als
Gewinne ausgewiesen werden.
4.000 Kalender zum Preise von 5
Euro wurden binnen kürzester Zeit
verkauft. Der Nettogewinn konn-
te jetzt, durch die ehrenamtliche
Tätigkeit des Lions Club Lohmar,
zu gleichen Teilen von je 3.000
Euro übergeben werden. Mit dem

Restbetrag werden kleinere, an-
gefragte Spendenwünsche durch
den Lions Club erfüllt.
Die Spendenübergabe erfolgte
durch unsere Lions Präsidentin
Heidrun Kewald Draschka und Li-
ons Mitglied Hans-Walter Schug.
Die Spendenempfänger beabsich-
tigen Ihre Gelder wie folgt ein zu
setzen:
Jens Krämer für die Jugendfeuer-
wehr Lohmar: Die Jugendfeuer-
wehr wird mit diesem Geld wieder
Ihr Zeltlager, Ausgaben für Kin-
derausrüstung und für Feuerwehr-
freizeit T-Shirts verwenden. Diese
Aktionen sollen die Werbung für
neue Mitglieder unterstützen und
die Motivation stärken.
Edgar Drückes und Dirk Bellmann
für das Elisabeth Hospiz: Nach

dem Umbau des Gebäudes wer-
den die Gelder genutzt um die
Wohnlichkeit für die Gäste zu ver-
bessern. Somit kommt es allen
Gästen zu Gute.
Manfred Kauschke für die Lohma-
rer Tafel: Die Spende wird haupt-
sächlich für die zusätzliche Unter-

stützung, z.B. Kinderanzen, Schul-
material, usw. der jugendlichen
Tafelnutzer und weitere soziale
Unterstützungen eingesetzt.
Der Lions Club Lohmar freut sich
wieder nachhaltige und wichtige
Projekte mit Ihren Spenden un-
terstützen zu können.

Am 13. Mai bäckt der VVW
wieder in seinem Backes in
Wahlscheid-Schönenberg - Be-
stellungen werden bis 12. Mai
mittags angenommen.
Das traditionelle Backhandwerk
ist stark vom Wetter abhängig.
Ist es zu kalt, dann geht der Teig
nicht richtig schön auf. Ist es zu
warm oder zu feucht, reagiert
der Teig auch jeweils anders.
Deshalb haben sich die ehren-
amtlichen Bäcker des VVW dar-
auf geeinigt, ihr Backwerk nur
in den Monaten zwischen April
und Oktober jeden 1. Samstag
im Monat herzustellen. In die-
sem Jahr hat es fürs Backen auch
im April noch nicht die idealen
Bedingungen gegeben.
So findet das erste Backen im
VVW-Backhaus in Schönenberg
ausnahmsweise erst am 13. Mai
statt.
Das Bäckerteam aus Andreas
Golze, Marion Jacob und Her-
bert Müller fertigen monatlich
wechselnde Brotsorten ohne Zu-
satzstoffe und Geschmacksver-
stärker her.
Der Geschmack beruht einzig
auf dem vollen Korn. Entschei-
dend ist, so sind die Bäcker des
VVW überzeugt, dem Mehl ge-
nügend Zeit zu geben, seinen
Geschmack zu entfalten. Sie
züchten nach traditionellem Bä-
ckerhandwerk Sauerteige oder
auch Weizenvorteige. Dabei

kann es schon mal 18 Stunden
dauern, bis die Teige ihren opti-
malen Geschmack entwickeln.
Zumindest aber sollen sie über
Nacht ruhen.
Die Bäcker kommen dann mor-
gens in der Früh im Backhaus
wieder zusammen. Während sich
die einen um die vorgetriebe-
nen Teige kümmern, sie wirken,
veredeln und formen, ist ein an-
derer damit beschäftigt, den
Backofen mit Holzscheiten auf
Temperatur zu bringen. Ist die
passende Hitze erreicht, werden
die Rohlinge einzeln in den Ba-
ckes geschoben. Wieder ist Ge-
duld gefragt und das Thermos-
tat des Ofens muss im Blick ge-
halten werden. Erst gut abge-
backen kommen die Brotlaibe
wieder aus dem Holzbackofen
und dürfen auskühlen.

Wer am Samstag, 13. Mai Brote
in Schönenberg erwerben möch-
te, bestellt bitte bis zum 12. Mai,
12 Uhr unter
www.wahlscheid.de/events/ba-
ckes-und-brotbestellung oder
per Telefon unter der VVW-Hot-
line 0176 74546206.
Am Backtag können die frischen
Brote zwischen 14 und 15 Uhr
am Backhaus in Schönenberg
abgeholt werden (Schönenberg
19, 53797 Lohmar-Wahlscheid).
Bitte pünktlich zum Abholen
kommen.
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Dorfgemeinschaft Auelerhof berichtet
Mitglieder feierten in den Mai

Singgemeinschaft Birk
beim Maiansingen in Birk

Lohmarer Musikschülerin und Musikschüler erfolgreich
beim Landeswettbewerb Jugend musiziert

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Liam Niessen und Jamie Chua über-Liam Niessen und Jamie Chua über-Liam Niessen und Jamie Chua über-Liam Niessen und Jamie Chua über-Liam Niessen und Jamie Chua über-
zeugten erfolgreich bei Jugendzeugten erfolgreich bei Jugendzeugten erfolgreich bei Jugendzeugten erfolgreich bei Jugendzeugten erfolgreich bei Jugend
musiziert.musiziert.musiziert.musiziert.musiziert.

Ende März fand in Münster der
Landeswettbewerb für Jugend
musiziert statt. Dafür qualifiziert
hatten sich zuvor Jamie Chua (11
Jahre) in der Altersgruppe II der
Kategorie „Gitarre Pop“ und ihr
Begleiter am Schlagzeug, Liam
Niessen (10 Jahre). Beide hatten
beim Regionalwettbewerb in Sieg-
burg bereits den ersten Platz mit
Weiterleitung erreicht (beide 23
Punkte).  Auch im Landeswettbe-
werb waren die beiden erfolgreich:
Jamie Chua erreichte einen zwei-
ten Platz mit 22 Punkten, Liam
Niessen mit 23 Punkten einen ers-

ten Platz.
Jamie Chua hat erst seit etwaJamie Chua hat erst seit etwaJamie Chua hat erst seit etwaJamie Chua hat erst seit etwaJamie Chua hat erst seit etwa
einem Jahr Gitarrenunterrichteinem Jahr Gitarrenunterrichteinem Jahr Gitarrenunterrichteinem Jahr Gitarrenunterrichteinem Jahr Gitarrenunterricht
Bemerkenswert ist, dass Jamie
Chua erst seit knapp über einem
Jahr Gitarrenunterricht an der
Musik- und Kunstschule Lohmar
bei ihrem Lehrer Nils Schö-
nerstedt hat. Sie überzeugte mit
einem Programm mehrerer an-
spruchsvoller Titel der Rockmusik
von Hendrix und Metallica, wobei
sie ihr hohes Maß an gestalteri-
scher Sensibilität und vielfältigen
Spieltechniken hervorragend un-
ter Beweis stellen konnte.

Ihr Begleitpartner Liam Niessen,
ebenfalls Schüler der Musik- und
Kunstschule bei Stephan Schnei-
der, spielte rhythmisch souverän,
pfiffig und sehr routiniert seinen
virtuosen Part.
Musizierende werden auch beiMusizierende werden auch beiMusizierende werden auch beiMusizierende werden auch beiMusizierende werden auch bei
Lohmar Meddendren zu hören seinLohmar Meddendren zu hören seinLohmar Meddendren zu hören seinLohmar Meddendren zu hören seinLohmar Meddendren zu hören sein
Die beiden Musizierenden freuen
sich auf weitere Wettbewerbe und
Konzerte. Sie werden noch häufi-
ger zu hören sein, unter anderem
mit ihrer Band „The Noisy Neigh-
bours“ bei der Veranstaltung Loh-
mar Meddendren am 14. Mai auf
dem Frouardplatz.

UK/ Ein Prachtstück von Maibaum
thront auf dem Parkplatz der Gast-
stätte Auelerhof. Tatkräftige Mit-
glieder der Dorfgemeinschaft hat-
ten den ca. 17 Meter hohen Baum
unter Zuhilfenahme eines Traktors
am letzten Apriltag geschmückt

und aufgerichtet.
Am Abend startete die Maifeier
mit einem leckeren Buffet vom
Auelerhof-Team. Musikalisch un-
terhielt die Tanz- und Partyband
Music Factory die Mitglieder
bestens, bevor sie sich um Mitter-

nacht zum Mai-Ansingen unter
dem Baum einfanden.
Der Maibaum bereichert den
Wonnemonat Mai hindurch den
Ortsteil in Wahlscheid. Am 7. Juni

wird er in der Dorfgemeinschaft
versteigert und an demselben
Abend die neue Maikönigin oder
der neue Maikönig gekrönt.

Die Singgemeinschaft Birk war
gerne der Einladung des Heimat-
vereins Birk gefolgt, das traditio-
nelle Maiansingen auf dem Dorf-
platz vor der Kirche mit zu gestal-
ten.
Chorleiter Rolf Pohle hatte sich
für ein Programm fröhlicher und
beschwingter Lieder entschieden,
die einen kleinen Auszug aus dem
Programm des Frühlingskonzertes
am 13. Mai darstellen. So konnte

die ein oder der andere mal ins
Konzert reinschnuppern....
Es gab aber auch was zum Mitsin-
gen:
Mit „Es klingen die Lieder, der
Frühling kehrt wieder“ wurden
alle aufgefordert mitzumachen.
Gemeinsam mit dem Chor gab es
einen 3-stimmigen Kanon.
Wie schön, dass endlich Frühling
ist und das Wetter beim dem tra-
ditionellen Fest mitspielte.
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Erste Tennisübungen beim TC Lohmar
Zwei erfolgreiche Schnuppertennistage

- 0:1
- 5:0
- 9:0
- 4:1
- 4:2
- 3:1
- 1:2
- 0:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 22 84:25 59
2. 22 61:29 47
3. 22 64:24 43
4. 22 56:31 39
5. 22 44:43 37
6. 22 39:31 33
7. 22 46:46 32
8. 22 47:44 31
9. 22 24:43 31
10. 22 43:39 30
11. 22 33:47 26
12. 22 36:45 24
13. 22 33:58 21
14. 22 37:47 20
15. 22 19:67 12
16. 22 27:74 9

VfR Hangelar SV Lohmar
SC Fortuna Bonn SV Beuel 06

SSV Bornheim
SC Fortuna Bonn

FV Bonn-Endenich II SV Leuscheid
SV Bergheim FV Wiehl II
SC Uckerath RW Merl
Wahlscheider SV TuS Buisdorf

SV Lohmar

RW Merl
FV Bonn-Endenich II

SV Bergheim

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 30.04., 15:15 Uhr SV Leuscheid - VfR Hangelar

So. 30.04., 15:15 Uhr RW Merl - FV Bonn-Endenich II

So. 30.04., 15:15 Uhr TuS Buisdorf - SC Uckerath

So. 30.04., 13:00 Uhr FV Wiehl II - SC Fortuna Bonn

So. 30.04., 15:15 Uhr SV Lohmar - Bröltaler SC

So. 30.04., 15:15 Uhr SV Beuel 06 - Wahlscheider SV

Di. 2.05., 20:00 Uhr SSV Bornheim - TuRa Oberdrees

So. 30.04., 15:15 Uhr Hertha Rheidt - SV Bergheim

Bröltaler SC

TuRa Oberdrees
Wahlscheider SV

TuS Buisdorf
SV Leuscheid
VfR Hangelar
Hertha Rheidt

Bröltaler SC SSV Bornheim

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         22. Spieltag       22. Spieltag        22. Spieltag       22. Spieltag

FV Wiehl II

Hertha Rheidt TuRa Oberdrees
Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23

MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SC Uckerath
SV Beuel 06

- 0:1
- 5:0
- 9:0
- 4:1
- 4:2
- 3:1
- 1:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 22 84:25 59
2. 23 63:29 50
3. 23 68:24 46
4. 23 58:33 40
5. 23 44:47 37
6. 23 43:32 36
7. 23 49:45 34
8. 23 47:50 32
9. 23 45:41 31
10. 22 24:43 31
11. 23 38:45 27
12. 23 33:49 26
13. 23 33:60 21
14. 23 38:49 20
15. 23 34:74 12
16. 23 19:74 12

Hertha Rheidt SV Bergheim

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         23. Spieltag       23. Spieltag        23. Spieltag       23. Spieltag

Bröltaler SC

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SC Uckerath
SV Beuel 06

FV Wiehl II

Wahlscheider SV
TuRa Oberdrees

TuS Buisdorf
SV Leuscheid
Hertha Rheidt
VfR Hangelar

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 7.05, 15:15 Uhr TuS Buisdorf - RW Merl

So. 7.05, 15:15 Uhr Wahlscheider SV - FV Wiehl II

So. 7.05, 15:15 Uhr SC Uckerath - SV Beuel 06

So. 7.05, 15:00 Uhr SV Bergheim - SSV Bornheim

So. 7.05, 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - Hertha Rheidt

So. 7.05, 15:15 Uhr VfR Hangelar - FV Bonn-Endenich II

So. 7.05, 15:30 Uhr Bröltaler SC - SV Leuscheid

So. 7.05, 15:15 Uhr SV Lohmar - TuRa Oberdrees

SV Lohmar

FV Bonn-Endenich II
RW Merl

SV Bergheim

SSV Bornheim
SC Fortuna Bonn

FV Wiehl II SC Fortuna Bonn
SV Lohmar Bröltaler SC
SV Leuscheid VfR Hangelar
RW Merl FV Bonn-Endenich II
TuS Buisdorf SC Uckerath
SV Beuel 06 Wahlscheider SV

Erste Übungen für die Kleinen...Erste Übungen für die Kleinen...Erste Übungen für die Kleinen...Erste Übungen für die Kleinen...Erste Übungen für die Kleinen... ... und Schlägerübungen für die Großen.... und Schlägerübungen für die Großen.... und Schlägerübungen für die Großen.... und Schlägerübungen für die Großen.... und Schlägerübungen für die Großen.

Die Bedingungen für unsere zwei
Schnuppertennistage hätten
vielleicht etwas besser sein kön-
nen, aber das mäßige Wetter tat
dem Andrang keinen Abbruch. Und
daher freuten sich die Organisa-
toren unserer Nachwuchswerbung
über zahlreiche und zum Teil noch
ganz junge Besucher, die sich mit
intensiver Begleitung unserer Ju-
gendtrainer und ihrer Trainerge-
hilfen mit Schläger und Ball lang-
sam vertraut machten.

Zwischen immer wieder einge-
bauten kleinen Bewegungs- und
Koordinationsübungen für Beine
und Arme (ist ja beim Tennis nicht
ganz unwichtig), wurde rasch der
passende Tennisschläger aus dem
Trainerfundus ausgesucht und
schon flogen die ersten Bälle über
die kleinen Netze. Selbst die
Kleinsten versuchten sich nach
Vor- und Rückhand zügig am Vol-
ley, später sogar am Aufschlag.
Auf den anderen Plätzen trainier-

ten derweil unsere erwachsenen
Tennisgäste ebenfalls ihr noch
unentdecktes Talent am Ball.
Nachdem auch hier die ersten
Schlagübungen erfolgreich absol-
viert waren, wurde sofort mit Spaß
und Ehrgeiz um Punkte gespielt.
Es zeigt sich dabei immer wieder,
dass einen dieser Sport so schnell
mitreissen und man es kaum er-
warten kann, alsbald wieder auf
dem Platz zu stehen. Und so bele-
gen fast alle unserer Schnupper-
gäste auch die sehr günstigen

Schnupperkurse, um in Ruhe zu
schauen, ob ihnen der Sport so
gut gefällt, dass sie diesen auch
intensiver verfolgen wollen.
Sollten Sie nach dem Lesen die-
ses Artikel feststellen, dass Sie
vielleicht doch hätten teilnehmen
sollen, dann macht das gar nichts.
Eine Teilnahme an den Schnup-
pertenniskursen ist weiterhin
möglich. Weitere Informationen
und Ansprechpartner finden Sie
auf unserer Internetseite
www.tc-lohmar.de
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TV 08 Lohmar e.V. - Übungsleiter Event
Sport trifft Mord

TV Donrath: Familien-Skifreizeit Osterfahrt

Die jungen TeilnehmerDie jungen TeilnehmerDie jungen TeilnehmerDie jungen TeilnehmerDie jungen Teilnehmer

Obwohl Ostern dieses Jahr wieder
sehr spät war, war die Oster-Fa-
milienskifreizeit sehr schnell aus-
gebucht.
Im Januar und Februar hatten wir
noch Angst, ob der Schnee bis
Ostern überhaupt reichen würde,
aber wie so oft kehrte der Winter
nochmal mit aller Kraft zurück.
Am Ostersamstag ging es dann
mit 48 Ski- und Snowboard-Be-
geisterten von 3 bis 82 Jahren,
Anfänger, Fortgeschrittene und
Experten nach Wagrain im Salz-
burger Land, Ski Amadé.
Schnell waren die Gruppen gebil-
det und es fuhren Anfänger, mit-
telschnelle und schnelle Kinder,
Jugendliche, Erwachsene und äl-
tere Erwachsene zusammen. Auch

das Wetter hatte alle Varianten
parat: Regen, Wind, Sonne und
jede Menge Neuschnee.
Für viele war es seit Jahren das
erste Mal Tiefschnee zu fahren -
und das Mitte April.
In unserer Unterkunft wurden wir

wieder hervorragend versorgt,
abends wurde gespielt, erzählt,
gelacht und bei der Wunsch-Disco
getanzt.
Für die Kinder und Jugendlichen
durfte natürlich das jährliche Os-
tereier-Kugeln nicht fehlen und

zum Abschluss stand, statt Ski-
rennen, eine Rally durchs Haus
auf dem Programm.
Viel zu schnell war die Woche
schon wieder vorbei, aber die
nächste Skisaison kommt be-
stimmt.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 UhrRöhhf lf ldd t 27 53227 B B llRöhhff lldd t 27 53227 B227 B BB llll M F 8 17 hUh S 9 13 hUhM F 8 17 UF 8 17 Uhh S 9 13 Uhh

JETZTT ANNGEEBOTT ANFOORDERN: (022288) 4666 699 899

Es wird Zeit für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Familienbetrieb 
seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

Gruppenbild SiegburgGruppenbild SiegburgGruppenbild SiegburgGruppenbild SiegburgGruppenbild Siegburg
Auch wenn für viele Couch-Pota-
toes die Begriffe Sport und Mord
gleichbedeutend sein mögen, ist
dieses bei den aktiven
Übungsleiter*innen des TV08 Loh-
mar natürlich nicht der Fall.
Um dennoch in die abgründige
Welt von Mord und Totschlag ab-
zutauchen, buchte unser 1. Vor-
sitzender Simon eine mörderische
Stadtführung durch das nahe ge-
legene Siegburg.
Neben interessanten Einblicken
in die finstere Täterwelt, sollte es
uns die Möglichkeit zu geben,
untereinander Zeit für den ge-
meinsamen Austausch zwischen
den Abteilungen zu finden.
In einer gut zweistündigen Füh-
rung wurden wir dabei in diverse

Tathergänge und die Möglichkei-
ten der polizeilichen Spurener-
mittlung eingeführt.
Dabei reichten die Fälle vom Mord
in der JVA bis in die Zeit der He-
xenverfolgung ins 15. Jahrhundert
hinein.
Interessiert hörten wir zu, wie der
ehemalige Polizist Hans-Willi Ker-
nenbach von seinen Recherchen
bei diversen Verbrechen in und
um Siegburg berichtete.
Und, ganz nebenbei, erfuhr man
auch viel interessantes über die
Geschichte der Stadt von der Ver-
gangenheit bis in die Gegenwart.
Im Anschluss fand sich im nahe-
gelegenen Brauhaus eine gute
Gelegenheit, das Erlebte und Er-
fahrene noch einmal bei einem
Kaltgetränk neu zu durchdenken
und sich mit den Übungs-
leiter*innen aus den anderen Ab-
teilungen auszutauschen.
Da die verschiedensten Abteilun-
gen vertreten waren, gab es viele
unterschiedliche Themen, auch
abseits des Sports, über die man
sich unterhalten konnte.
So waren alle zum Abschluss des
Tages der Meinung, dass es ein
schöner gemeinsamer Tag war und
dass man diesen gerne einmal
wiederholen kann.

Vielen Dank an den Vorstand für
diese schöne Idee.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Immer Ärger
mit der Hundewiese
Beschluss erfolgte ohne Prüfung der
Rechtslage

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Riesenbärenklau
Naturpflege und Gesundheitsvorsorge

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Am 2.3.23 beschlossen Grüne,
SPD und UWG die Errichtung ei-
ner Hundewiese. Am 5.3. stellte
die CDU eine Anfrage an Bürger-
meisterin Claudia Wieja und
schrieb:
„Am 15.2.2013 urteilte das OVG
NRW in einer ähnlichen Sache -
10 A 237/11. Aus diesem Sachver-
halt und dem damaligen Urteil lei-
ten sich folgende Fragen ab:
Das OVG-Urteil sieht für eine Er-
richtung einer umzäunten Hunde-
wiese eine entsprechende Bau-
leitplanung vor, warum wurde die-
se im aktuellen Verfahren nicht
mit einer entsprechenden Öffent-
lichkeitsbeteiligung angewendet?
Das OVG-Urteil sieht die entspre-
chende Flächennutzung als Raum

der individuellen Erholungs- und
Freizeitgestaltung vor. Muss für
diese Nutzungsart der bestehen-
de Flächennutzungsplan geändert
werden?“ Bei der Ratssitzung am
7.3. gab es keine Antwort der Ver-
waltung. Auf der Ratssitzung am
27.4. schrieb die Bürgermeiste-
rin: „Ich kann Ihre Anfrage vom
5.3. zur Bauleitplanung im Rah-
men der Ausweisung einer Hun-
dewiese leider noch nicht inhalt-
lich beantworten, weil die umfang-
reiche rechtliche Prüfung noch an-
dauert. Sie erhalten die Antwort
bis spätestens zur nächsten Sit-
zung des Rates am 15.6.“
Anfrage & Antwort finden Sie un-
ter: cdu-lohmar.de

Florian Schröder

Schön, aber gefährlich: die Her-
kulesstaude, die zu ernsten Ge-
sundheitsschäden führen kann.
Davor hat die UWG schon vor 16
Jahren gewarnt. Schon damals
haben wir freiwillige Helfer zur
Beseitigung gesucht und einen
entsprechenden Antrag im Fach-
ausschuss gestellt. Damals wur-
de das belächelt und abgelehnt.
Denn die gute Idee kam aus der
Opposition und damit „von der

falschen Partei“. Ahrweiler sah
sich damals in einer Vorbildfunk-
tion zur Beseitigung der Pflanze.
Heute bitten der Kreis und unsere
Naturschule um Unterstützung für
die wichtige Ehrenamtstätigkeit.
Die Kosten für Werkzeuge und
Verpflegung der Helfer werden
übernommen sowie eine fachkun-
dige Anleitung geboten. Wir be-
grüßen das sehr!

Benno Reich
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Neunkirchener Frühling 2023

e.V. freuen sich, das beliebte(s)
Frühlingsfest durchführen zu kön-
nen. Am 7.Am 7.Am 7.Am 7.Am 7. Mai 2023 ist es so- Mai 2023 ist es so- Mai 2023 ist es so- Mai 2023 ist es so- Mai 2023 ist es so-
weit!weit!weit!weit!weit! Die Werbegemeinschaft
„WIR NeunkirchenSeelscheider“
präsentiert ihre große Leistungs-
schau auf der Hauptstraße in
Neunkirchen und lädt zum Bum-
meln, Shoppen und Genießen ein.
Zahlreiche Handwerksbetriebe
und Firmen werden auf der 900m
langen Ausstellungsmeile entlang
der Hauptstraße vertreten sein
und stehen für eine unverbindli-
che Beratung zur Verfügung. Dies
gilt auch für die Geschäfte entlang
der Hauptstraße, die zum ververververver-----
kaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntagkaufsoffenen Sonntag ein umfang-
reiches Warenangebot mit vielen
Sonderaktionen und Gewinnspie-
len vorbereitet haben. Für das leib-
liche Wohl sorgen zudem Vereine,
Schulen und Kindergärten.
Endlich wieder Kirmes vom 05. -Endlich wieder Kirmes vom 05. -Endlich wieder Kirmes vom 05. -Endlich wieder Kirmes vom 05. -Endlich wieder Kirmes vom 05. -
08.08.08.08.08. Mai auf dem  Mai auf dem  Mai auf dem  Mai auf dem  Mai auf dem AntoniusplatzAntoniusplatzAntoniusplatzAntoniusplatzAntoniusplatz
(Busbahnhof)(Busbahnhof)(Busbahnhof)(Busbahnhof)(Busbahnhof)
Wir freuen uns, dass alle Schau-
steller der vergangenen Jahre
auch diesmal dabei sind und ein
tolles Kirmesangebot möglich
machen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus
Neunkirchen-Seelscheid,
liebe Gäste von nah und fern,

Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid und die Werbegemeinschaft
WIR NeunkirchenSeelscheider

 Foto: S. Neßhöver Foto: S. Neßhöver Foto: S. Neßhöver Foto: S. Neßhöver Foto: S. Neßhöver

Für eine extra Runde Spaß und
Vergnügen organisieren wir am
Kirmesmontag wieder für die Kin-
dergarten- und Grund-schulkin-
der unserer Gemeinde den Fami-
lientag mit vielen Freifahrtschei-
nen.
Mit Sicherheit dabeiMit Sicherheit dabeiMit Sicherheit dabeiMit Sicherheit dabeiMit Sicherheit dabei
Unterstützt wird das Frühlingsfest
von vielen helfenden Händen, die
dieses tolle Ereignis im Hinter-
grund organisieren und begleiten.
Um für unsere Besucher und Ge-
schäftsleute ein Höchstmaß an
Sicherheit gewährleisten zu kön-
nen, stehen wir mit einem ge-
meinsamen umfangreichen Kon-
zept in engem Austausch mit Ord-
nungsamt, Polizei, Feuerwehr und

DRK. Wir bitten in diesem Zusam-
menhang alle Anwohner um Ver-
ständnis für notwendige Sper-run-
gen von Straßen und Park-plät-
zen und bedanken uns bereits im
Voraus für das Verständnis und
die Unterstützung.

Herzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommen
Seien Sie dabei und heißen SieSeien Sie dabei und heißen SieSeien Sie dabei und heißen SieSeien Sie dabei und heißen SieSeien Sie dabei und heißen Sie
gemeinsam mit Händlern undgemeinsam mit Händlern undgemeinsam mit Händlern undgemeinsam mit Händlern undgemeinsam mit Händlern und
Geschäftsleuten den Neun-kirGeschäftsleuten den Neun-kirGeschäftsleuten den Neun-kirGeschäftsleuten den Neun-kirGeschäftsleuten den Neun-kir-----
chener Frühling willkommen. Las-chener Frühling willkommen. Las-chener Frühling willkommen. Las-chener Frühling willkommen. Las-chener Frühling willkommen. Las-
sen Sie sich überzeugen vom leis-sen Sie sich überzeugen vom leis-sen Sie sich überzeugen vom leis-sen Sie sich überzeugen vom leis-sen Sie sich überzeugen vom leis-
tungsstarktungsstarktungsstarktungsstarktungsstarken en en en en Angebot der rd.Angebot der rd.Angebot der rd.Angebot der rd.Angebot der rd. 120 120 120 120 120
Ausstellenden und genießen SieAusstellenden und genießen SieAusstellenden und genießen SieAusstellenden und genießen SieAusstellenden und genießen Sie
den diesjährigen ersten verkaufs-den diesjährigen ersten verkaufs-den diesjährigen ersten verkaufs-den diesjährigen ersten verkaufs-den diesjährigen ersten verkaufs-
offenen Sonntag in unserer Ge-offenen Sonntag in unserer Ge-offenen Sonntag in unserer Ge-offenen Sonntag in unserer Ge-offenen Sonntag in unserer Ge-
meindemeindemeindemeindemeinde.....     Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Bürgermeisterin Nicole Berka.Bürgermeisterin Nicole Berka.Bürgermeisterin Nicole Berka.Bürgermeisterin Nicole Berka.Bürgermeisterin Nicole Berka.

Manfred Gallitz,
1. Vorsitzender

Werbegemeinschaft „WIR Neun-
kirchenSeelscheider“ e.V.
Nicole Berka
Bürgermeisterin

Internet: www.wir-nkse.de -
Mail: info@wir-nkse.de www.nk-se.de
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Kirmes, verkaufsoffener Sonntag und gute Laune
Willkommen zum Neunkirchener Frühling 2023

Viele Handwerksbetriebe aus den
Bereichen Bauhandwerk und Gar-
tengestaltung sind auf der 900m
langen Ausstellungsmeile entlang
der Hauptstraße vertreten und
stehen für eine unverbindliche Be-
ratung zur Verfügung. Für alle zu-
künftigen Häuslebauer bieten wir
somit ein breites Spektrum an An-
regungen und Ideen für die zu-
künftige Gestaltung oder Reno-
vierung des Eigenheims oder des
Gartens. Unsere Autohäuser stel-
len Ihnen die neuesten Modelle
vor. Sie sind über die gesamte
Ausstellungsfläche verteilt. Die
Geschäfte entlang der Hauptstra-
ße haben geöffnet und präsentie-
ren ihr umfang-reiches Warenan-
gebot, kombi-niert mit vielen Son-
deraktionen und Gewinnspielen.
Viele Mitglieder haben für Sie
besondere Aktionen vorbereitet.
Insbesondere freuen wir uns
wieder auf die sehr hohe Beteili-
gung unserer Vereine, Schulen und
Kindergärten, die für Sie in die-
sem Jahr exklusiv Speisen und
Getränken anbieten. Auch Feuer-
wehr, Polizei und Ordnungssamt
präsentieren sich mit Fahrzeugen
und einem Informationsstand.
Nachfolgend nur eine kleine Aus-
wahl was Sie erwartet:
- im Tanz Atelier viza’vi finden

im Rahmen des Tages der of-
fenen Tür folgende Vorfüh-
rungen statt: 11:00, 13:00 und
16:00 Uhr: Vorstellungen mit
Choreo-graphien aus den ver-
schiedenen Tanzstilen. 12:00:
Offene Stunde - Von der Tän-
zerischen Früherzie-hung bis
zum Spitzentanz. 14:00: Offe-
ne Stunde - Hip Hop. 14:30:
Offene Stunde - Modern Jazz

- bei Mannella Immobilien ist
eine kleine Bühne aufgebaut,
u.a. mit Zaubershow und Ita-
lienischer Musik

- bei JP Beauty gibt es Kinder-
schminken

- bei Alpakahof Faber findet
man Alpakas zum Anfassen

- die Gesamtschule bietet an
ihren Stand in Höhe des Rat-
hauses frisch gebackenes Ge-
samtschulbrot, Kräuteröle
und -essige sowie Senf aus
eigener Herstellung an.

Begrüßen dürfen wir die rhenag,

die uns auch in diesem Jahr als
Werbepartner zur Seite steht.
Wir erwarten wieder mehrere Tau-
send Besucher aus Nah und Fern,
die sich vom Leistungs-potenzial
unserer Gemeinde überzeugen
können. Kostenlose Parkplätze
finden Sie an den jeweiligen Orts-
eingängen, Toi-letten im Bereich
der Kirmes sowie in der Mensa in
der Nähe des Rathauses, wo auch
behindertengerechte Toiletten
verfügbar sind.
Seit vielen Jahren richten wir auch
die Kirmes aus, die bereits am
Freitag auf dem Antoniusplatz
(Busbahnhof) beginnt und mit tol-
len Attraktionen für jedes Alter
aufwartet. Am Kirmesmontag sor-
gen wir wieder zusammen mit den
Schaustellern mit der Aktion „U-U-U-U-U-
6 Kinder fahren frei6 Kinder fahren frei6 Kinder fahren frei6 Kinder fahren frei6 Kinder fahren frei“ und erwar-

ten eine Atmosphäre, wie sie bes-
ser nicht sein könnte.
Rund 4.900 Freifahrtscheine der
Neunkirchener und Seelscheider
Geschäftsleute werden an alle
Kinder aus den Kindergärten und
Grundschulen unserer Gemeinde
verteilt.
Damit die Kinder aus Seelscheid
auch nach Neunkirchen und
wieder zurückkommen, ermög-
licht die Firma Willms kostenfreie
Fahrten mit dem Schulbus.
Wir laden Sie ein, genießen SieWir laden Sie ein, genießen SieWir laden Sie ein, genießen SieWir laden Sie ein, genießen SieWir laden Sie ein, genießen Sie
das umfangreiche das umfangreiche das umfangreiche das umfangreiche das umfangreiche WWWWWarenangebot,arenangebot,arenangebot,arenangebot,arenangebot,
nutzen Sie die Gesprächs- und In-nutzen Sie die Gesprächs- und In-nutzen Sie die Gesprächs- und In-nutzen Sie die Gesprächs- und In-nutzen Sie die Gesprächs- und In-
formationsangebote der rund 135formationsangebote der rund 135formationsangebote der rund 135formationsangebote der rund 135formationsangebote der rund 135
AusstellerAusstellerAusstellerAusstellerAussteller..... Sie werden merk Sie werden merk Sie werden merk Sie werden merk Sie werden merken:en:en:en:en:
Unser Unser Unser Unser Unser VVVVVereinsname „WIR Neun-ereinsname „WIR Neun-ereinsname „WIR Neun-ereinsname „WIR Neun-ereinsname „WIR Neun-
kirchenSeelscheider“ ist das, waskirchenSeelscheider“ ist das, waskirchenSeelscheider“ ist das, waskirchenSeelscheider“ ist das, waskirchenSeelscheider“ ist das, was
er verspricht:er verspricht:er verspricht:er verspricht:er verspricht: -Leistungsstark und
sympathisch-.

Am ersten Wochenende im Mai
zeigt sich Neunkirchen wieder von
seiner Schokoladenseite. Die Wer-
begemeinschaft „WIR Neunkir-
chenSeelscheider“ e.V. freut sich
am Sonntag, 7. Mai, zum 31. Mal
Ihr Gastgeber für die grandiose
Leistungsschau auf der gesamten
Hauptstraße in Neunkirchen zu
sein.
31 Geschäftsleute aus Neun-kir-
chen und den angrenzenden „Dör-
fern“ setzten sich im Mai 1990
zusammen und gründeten die
Werbegemeinschaft „Wir Neun-„Wir Neun-„Wir Neun-„Wir Neun-„Wir Neun-
kirchener“ ekirchener“ ekirchener“ ekirchener“ ekirchener“ e.V.V.V.V.V..... Einer der Gründe
war damals, den örtlichen Han-
del, Handwerk und Gewerbe mit
einer Leistungsschau über die
Grenzen Neunkirchens hinaus
bekannt zu machen und Kaufkraft
im Ort zu binden. Der Erfolg zeig-
te sich in den Folgejahren mit
immer mehr Teilnehmern. Im
Herbst 2015 entschlossen sich die
beiden Werbegemeinschaften aus
Neunkirchen und Seelscheid zu-
künftig in einem Verein als Wer-
begemeinschaft „WIR Neunkir„WIR Neunkir„WIR Neunkir„WIR Neunkir„WIR Neunkir-----
chenSeelscheider“ echenSeelscheider“ echenSeelscheider“ echenSeelscheider“ echenSeelscheider“ e.V.V.V.V.V..... aufzutre-
ten. Mittlerweile haben sich über
170 Fachbetriebe aus allen Berei-
chen von Handel, Handwerk und
Dienstleistern zu-sammenge-
schlossen und präsen-tieren ein
hohes Leistungs-spektrum an
Fachkompetenz aus allen Bran-
chen.
Viele von Ihnen sind auch auf dem
Frühlingsfest vertreten und freu-
en sich jetzt schon, Ihnen ihre Pro-
dukte vorzustellen und die Vor-
teile von unserem ortsnahen Kun-
denservice im Gespräch näherzu-
bringen. „Qualität ist so nah -Qualität ist so nah -Qualität ist so nah -Qualität ist so nah -Qualität ist so nah -
Kauf da ein wo Du lebstKauf da ein wo Du lebstKauf da ein wo Du lebstKauf da ein wo Du lebstKauf da ein wo Du lebst“, ist un-
ser Motto für dieses Jahr.
Damit das funktioniert, sind
wieder viele ehrenamtliche Hän-
de dabei. Mitglieder der Werbe-
gemeinschaft bringen ihren Sach-
verstand in die Planungen ein,
damit sich das Frühlingsfest
wieder in einem attraktiven Rah-
men den Besuchern aus nah und
fern präsentiert. SEHEN-STSEHEN-STSEHEN-STSEHEN-STSEHEN-STAAAAAU-U-U-U-U-
NEN-KANEN-KANEN-KANEN-KANEN-KAUFENUFENUFENUFENUFEN, dass ist das Er-
folgsrezept des Frühlingsfestes,
an dem natürlich auch der ver-
kaufsoffene Sonntag zum SHOP-SHOP-SHOP-SHOP-SHOP-
PENPENPENPENPEN einlädt.
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Trost und Hilfe im Trauerfall

Erste Hilfe im Todesfall

Trauer braucht ihren Raum und
ihre Zeit. Die Stiftung Deutsche
Bestattungskultur hat für Trauern-
de auf dem Ohlsdorfer Friedhof in
Hamburg sogar eine eigene „Trau-
erhaltestelle“ eingerichtet: Men-
schen in Trauer können dort mit
Kreide ihre Gedanken beschrei-
ben und nach einiger Zeit lässt

die Witterung diese Gedanken
verschwinden. Die Trauerhaltestel-
le ist bewusst konfessionsfrei und
für jedermann zugänglich ange-
legt.
Wie tief und wie lange jemand
nach dem Tod eines wichtigen
Menschen trauert, hängt von vie-
len Faktoren ab. Unterstützungs-

angebote helfen dabei, mit dem
Schmerz nicht alleine bleiben zu
müssen. Viele Hinterbliebene zie-
hen sich in ihre Trauer zurück.
Trauer-Zeit kann und sollte man
nicht willentlich verkürzen, da
unverarbeitete Trauer und man-
gelnde Akzeptanz eines schwe-
ren Verlustes zu Krankheiten, De-
pression und seelischen Schäden
führen können. Hier braucht es
Stütze und Geleit - durch Familie,
gute Freunde, eine Selbsthilfe-
gruppe oder einen Trauerbeglei-
ter. Erste Ansprechpartner sind
dabei oft die Bestattungshäuser
und ihre Trauernetzwerke. „Viele
Bestatter sind durch Aus- oder
Fortbildung in Trauerpsychologie
fachlich qualifiziert. Sie begleiten
Hinterbliebene oft seelsorgerisch

weit über den Bestattungstermin
hinaus. In ihren Räumen finden,
häufig ehrenamtlich begleitet,
Trauergruppen und Trauercafés
statt“, erläutert Elke Herrnber-
ger vom Bundesverband Deut-
scher Bestatter.
TTTTTrrrrrauer brauer brauer brauer brauer braucht aucht aucht aucht aucht VVVVVertrertrertrertrertrauenauenauenauenauen
Weitere Informationen für Trau-
ernde liegen in der Regel in den
Bestattungsinstituten aus oder
man wendet sich direkt an Selbst-
hilfegruppen, Vereine, Wohlfahrts-
verbände oder kirchliche Einrich-
tungen - auch Psychotherapeuten
oder Bildungsträger wie die Volks-
hochschule bieten Kurse und Hil-
fen an. Niemand in Trauer muss
mit seinem Schmerz alleine blei-
ben. Qualifizierte Bestatter in Ih-
rer Nähe, die Ihnen im Trauerfall
kompetent zur Seite stehen, fin-
den Sie auf www.bestatter.de, der
Homepage des BDB | Bundesver-
band Deutscher Bestatter e.V.
Ganz besondere Trauerhilfen -
2022 ausgezeichnet von der Stif-
tung Deutsche Bestattungskultur
- bieten die Initiativen „Trosthel-
den“, eine Online-Plattform für
Trauernde, sowie die App „Grie-
vy“. (akz-o)

Nehmen Sie sich Zeit. Sie können
in Ruhe Abschied nehmen, bis der
Verstorbene von einem Bestatter
abgeholt wird, so Elke Herrnber-
ger vom Bundesverband Deut-
scher Bestatter. Beim Sterbeort
zu Hause rufen Sie den behan-
delnden Arzt (Hausarzt) an. Beim
Sterbeort im Krankenhaus oder
in einer Pflegeeinrichtung über-
nimmt üblicherweise die Einrich-
tung das Organisatorische. In al-
ler Regel kümmern sich die nächs-
ten Angehörigen gemeinsam mit
dem Bestatter um den weiteren
Ablauf. Auf der Seite des BDB un-
ter  www.bestatter.de. finden Sie
seröse Bestatter bis hin zu
besonders qualifizierten Marken-
zeichenbetrieben in Ihrer Nähe.
Existiert eine Bestattungs-Vorsor-
ge oder -Verfügung, dann hat der
Mensch zu Lebzeiten festgelegt,
wie er sich seine Bestattung vor-
stellt. In den anderen Fällen müs-
sen die Angehörigen entscheiden,

ob und wo eine Erd- oder Feuer-
bestattung erfolgen soll, und sich
auch um die Kosten kümmern. Zur
Planung gehören die Ausgestal-
tung der Trauerfeier, die Festle-
gung von Musikwünschen, Anga-
ben zur Trauerpostadresse, die
Wahl des Blumenschmucks, wer
zum Trauerkaffee kommen soll.
Viele Bestattungsunternehmen
bieten auch die Möglichkeit für
die Trauernden, Sarg oder Urne
selbst zu verzieren. Informieren
Sie sich über die Bestattungskos-
ten.  Entweder durch einen trans-
parent gestalteten Kostenvoran-
schlag des Bestattungsinstituts
mit allen Wünschen zur Bestat-
tung oder Sie probieren zunächst
online z.B. den Bestattungspla-
ner des BDB aus und fragen dort
nach einem konkreten Angebot
bei einem Bestattungsunterneh-
men.
Wichtig ist, dass in einem Kos-
tenvoranschlag sämtliche Kosten

erfasst werden! Bestattungskos-
ten sind nicht gleich Bestatter-
kosten, sondern sie umfassen vie-

le weitere Leistungen von der
Überführung bis zur Friedhofsge-
bühr. (spp-o)

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Einladung zur Werkschau
der Werkstattgruppe von
LohmART e.V.

A3/A560:
Verbindungssperrung im
Kreuz Bonn/Siegburg
Von Freitag (5.5.), 21 Uhr, bis Mon-
tag (8.5.), 5 Uhr, ist im Autobahn-
kreuz Bonn/Siegburg keine Über-
fahrt von der A3 aus Frankfurt
kommend auf die A560 nach Bonn
möglich. Eine Umleitung über die
A3-Anschlussstelle Hennef ist mit
rotem Punkt ausgeschildert. Die
Autobahn GmbH Rheinland arbei-
tet an der Verkehrssicherung im
Kreuz.
Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:
Der stetig wachsende Verkehr hat
auf der A3 zwischen dem Auto-
bahnkreuz Bonn/Siegburg und der
Anschlussstelle Lohmar deutliche

Spuren hinterlassen: Spurrillen,
Risse und Flickstellen machen die
derzeitige grundhafte Sanierung
der Fahrbahn zwingend erforder-
lich. Seit 2019 werden hier die
Fahrbahnen, Brücken, komplette
Straßenausstattung (Entwässe-
rung, Schutzeinrichtungen, Be-
schilderung etc.) und Lärmschutz-
wände ersetzt. Um den heutigen
Belastungen standhalten zu kön-
nen, müssen auf der gut sechs
Kilometer langen Strecke zudem
13 Brückenunterführungen in-
standgesetzt oder sogar komplett
erneuert werden.

Die Werkstattgruppe des Kunst-
kreises LohmART e.V. präsentiert
eine Werkschau zum Thema Farb-
feldmalerei am Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr in der Kunsthalle Loh-
mART, Scheiderhöher Straße 42 b
in 53797 Lohmar-Scheiderhöhe.
Fünf Künstlerinnen - Martina Furk/
Christine Hühne/ Heidi Landgraf/
Renate Martinsdorf - Henrici/
Heidrun Wettengl beschäftigen
sich seit geraumer Zeit mit ver-
schiedenen Themen der Malerei.
Die Farbfeldmalerei, auch Farb-
flächenmalerei oder englisch das
Color Field Painting, bezieht sich
auf einen bestimmten amerikani-
schen Stil des abstrakten Expres-
sionismus in Verbindung mit der
New Yorker Schule der modernen
Kunst. Pioniere dieser Kunstform
waren Clifford Still, Barnett New-
man und Marc Rothko, deren Wer-
ke meist großformatig, auf nicht
grundierter Leinwand aufgebracht

(geleert, geschüttet, gesprüht)
wurden. Großflächige, homogen
gefüllte Farbfelder bestimmten
das Bild und es wurde bewusst
vermieden, vor einem Hintergrund
stehende Formen darzustellen.
In dieser Werkschau „Experiment:
Farbfeld“ zeigen die fünf Künstle-
rinnen ihre Arbeitsschritte, ihre
Auseinandersetzung mit dem The-
ma und dem dafür verwendeten
Medium, Fragmente, Versuche, Er-
gebnisse. Jede auf ihre Weise, in
unterschiedlichen Techniken und
mit ihrer individuellen Hand-
schrift. Sie experimentieren, spie-
len, variieren Komponenten die-
ser Kunstrichtung, setzen sie in
einen neuen Kontext und inter-
pretieren sie individuell und neu.
Die Ausstellung ist geöffnet: Sonn-
tag, 14. Mai, Donnerstag, 18. Mai,
Sonntag, 21. Mai jeweils von 11
bis 17 Uhr. Wir freuen uns auf Ih-
ren/ Euren Besuch.
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Gemeinsam glücklich
ins Eigenheim
Tipps für einen harmonischen Hausbau
Mit der Hochzeit und der Grün-
dung einer Familie geht häufig der
Wunsch nach einer eigenen Im-
mobilie einher. Doch trotz der ro-
saroten Brille sollte man bei der
Planung eines Hausbaus nicht nur
auf das Herz, sondern auch auf
den Verstand hören. Denn die Er-
richtung eines Eigenheims ist ein
komplexes Unterfangen, das viel
Geld, Zeit und Nerven kosten
kann. Schließlich läuft es mit dem
Hausbau in der Regel nicht so
glatt wie mit den Hochzeitsvorbe-
reitungen. Bereits während des
Hausbaus kann es zu Spannun-
gen im jungen Eheglück kommen,
wenn die Partner nicht genug Zeit
füreinander haben, wenn finanzi-
elle Sorgen zu Stress führen oder
Hobbys kaum mehr betrieben wer-
den. Erik Stange, Pressesprecher
des Verbraucherschutzvereins
Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB)
gibt Tipps.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVorbereitung ist der halbeorbereitung ist der halbeorbereitung ist der halbeorbereitung ist der halbeorbereitung ist der halbe
HausbauHausbauHausbauHausbauHausbau
Ein wichtiger Punkt in der Pla-
nung eines Hausbaus ist das Ti-
ming. Ein Hausbau erfordert viel
Zeit von den Bauherren. Wenn
gerade beide Partner mit vollem
Einsatz auf der Karriereleiter nach
oben streben oder die Geburt ei-
nes Kindes bevorsteht, kann es
sinnvoll sein, das Bauprojekt nach
hinten zu verschieben. Ist das
nicht möglich, sollten Reserven
vorausgeplant und Zeitpläne nicht
zu knapp kalkuliert werden. So
lassen sich unter Umständen Groß-
eltern oder Verwandte für die Kin-
derbetreuung einspannen. Bei der
Wahl des Haustyps und des Bau-

partners sollten sich Paare eng
abstimmen, damit die Wohnwün-
sche am Ende auch wirklich zu-
sammenpassen. Bei aller Liebe ist
oft Kompromissfähigkeit gefragt.
Ein unabhängiger Sachverständi-
ger, zum Beispiel ein BSB-Bau-
herrenberater, kann hier beratend
zur Seite stehen, verschiedene
Hausangebote vergleichen und
den frischgebackenen Eheleuten
erklären, was sich dahinter ver-
birgt.
Baustress nicht alleine schulternBaustress nicht alleine schulternBaustress nicht alleine schulternBaustress nicht alleine schulternBaustress nicht alleine schultern
und das gemeinsame Ziel im und das gemeinsame Ziel im und das gemeinsame Ziel im und das gemeinsame Ziel im und das gemeinsame Ziel im AugeAugeAugeAugeAuge
behaltenbehaltenbehaltenbehaltenbehalten
Ist die Entscheidung gefallen und
startet der Bau, empfiehlt es sich,
einen Teil der Verantwortung für
die Kontrolle der Bauqualität ab-
zugeben. Im Rahmen einer bau-
begleitenden Qualitätskontrolle
kann der unabhängige Berater
mögliche Mängel frühzeitig erken-
nen, sodass die Bauherren recht-
zeitig auf die Beseitigung von
Mängeln pochen können. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu wei-
tere Infos und Berateradressen.
Und wenn doch einmal gröbere
Probleme auftreten, ist es wich-
tig, nicht in Pessimismus zu ver-
fallen, sondern sich gegenseitig
mit Blick auf das gemeinsame Ziel
aufzumuntern. Fast alles lässt sich
lösen, wenn man vorausschauend
handelt - und eventuellen Ausein-
andersetzungen mit dem Bauun-
ternehmen müssen sich die Bau-
herren nicht alleine stellen. Im
Zweifelsfall kann ein Vertrauens-
anwalt hier schlichten und ver-
nünftige Lösungen herbeiführen.
(djd)

Nicht auf Sand bauen
So sichere ich meine Immobilienfinanzierung
richtig ab
Egal, ob großzügige Villa oder Tiny
House: Die meisten Menschen
müssen ihr Eigenheim zu einem
großen Teil und oftmals über ei-
nen langen Zeitraum fremdfinan-
zieren. Bezahlt werden Zins und
Tilgung in der Regel aus dem Ar-
beitseinkommen. Aber nur die

wenigsten machen sich Gedan-
ken darüber, was passiert, wenn
man aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr arbeiten kann. Die
finanzierende Bank wird auf der
zuverlässigen Erfüllung des Kre-
ditvertrags bestehen. Wenn der
Kredit nicht mehr bedient werden
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kann, muss das Haus im schlimms-
ten Fall verkauft werden oder wird
von der Bank zwangsversteigert.
Mit welchen Versicherungen kann
man diesen Worst Case verhin-
dern und den Kredit absichern?
Versicherung hängt von den Rück-Versicherung hängt von den Rück-Versicherung hängt von den Rück-Versicherung hängt von den Rück-Versicherung hängt von den Rück-
lagen ablagen ablagen ablagen ablagen ab
Wer jeden Monat sein komplet-
tes Arbeitseinkommen auf-
braucht, benötigt schon bei rela-
tiv kurz dauernden Einkommen-
sausfällen eine Versicherung. „Da
wäre ein privates Krankentage-
geld das Mittel der Wahl. Es leis-
tet bereits dann, wenn die Lohn-
fortzahlung durch den Arbeitge-
ber nach sechs Wochen wegfällt“,
erklärt Philip Wenzel, Chefredak-
teur des Informationsportals
Worksurance.de. Wer dagegen 4,5
Monatsgehälter auf der hohen
Kante habe, könne sich diese Ver-
sicherung sparen, weil er die Lü-
cke zwischen Krankengeld und
Einkommen für 18 Monate selbst
schließen könne. Nach eineinhalb

Jahren bekommt ein Angestellter
kein Krankengeld mehr, sondern
eine Erwerbsminderungsrente.
„Es ist schwer genug, diese Leis-
tung zu bekommen. Aber selbst
wenn man sie erhält, reicht sie
nicht, um den gewohnten Lebens-
standard zu halten und vor allem
nicht, um einen Immobilienkredit
zu bedienen“, so Wenzel.
BerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkeits- oder Ereits- oder Ereits- oder Ereits- oder Ereits- oder Er-----
werbsunfähigkeitsversicherung?werbsunfähigkeitsversicherung?werbsunfähigkeitsversicherung?werbsunfähigkeitsversicherung?werbsunfähigkeitsversicherung?
Hier kommt die Berufsunfähig-
keitsversicherung ins Spiel. Sie
leistet dann, wenn man seinen
Beruf für sechs Monate aus ge-
sundheitlichen Gründen nur noch
zur Hälfte ausüben kann. „Wer
über Rücklagen in Höhe von sechs
Monatsgehältern verfügt und be-
reit ist, umzuschulen, kann eine
Immobilienfinanzierung sogar
ohne das Geld aus einer Berufs-
unfähigkeitsversicherung bedie-
nen“, so Wenzel.
Ganz anders die Situation bei je-
mandem, der aus gesundheitli-

chen Gründen keine drei Stunden
in irgendeinem Job arbeiten kann
und bei dem eine Umschulung
nicht mehr sinnvoll möglich ist:
„In diesem Fall würde die günsti-
gere Erwerbsunfähigkeitsversi-
cherung einspringen.“ Für alle, die
sich dennoch mit einer Berufsun-

fähigkeitsversicherung besser
fühlen, aber auch nicht zu viel zah-
len wollen, hat Philip Wenzel noch
einen Tipp: „Der Beitrag halbiert
sich bei vielen Berufen, wenn der
Schutz nur bis zum Endalter 60
statt bis zum Renteneintritt mit
67 greift.“ (djd)
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-

schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken

und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein

Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ih-
ren Erfahrungen. Und: Glaubt an
Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-
entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-
zen?zen?zen?zen?zen?
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Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die
Jugendlichen und das gleich auf
mehreren Ebenen. Viele Eltern
können die Stärken und Schwä-
chen ihrer Kinder ausgesprochen
treffend einschätzen und ihnen
helfen, Alltagserfahrungen in die

Berufswelt einzuordnen. Sie sind
Vorbilder und Reibungspole, in-
dem sie Werte und Haltungen zu
Arbeit und Beruf vermitteln. Und
sie ermutigen und geben emotio-
nalen Rückhalt in der Orientie-
rungszeit.
(BMBF)
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